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Chindersinge 
 

 
 

 
In unserer Kirchgemeinde wird das 
Chindersingen wiederbelebt! Zunächst 
pandemie- und schliesslich personalbe-
dingt musste es seit dem ersten Lock-
down 2020 zeitweise pausieren, bevor 
es Anfang letzten Jahres ganz eingestellt 
wurde. Im Frühjahr 2022 ist es aber 
wieder so weit: Das Chindersingen lädt 
Eltern, Grosseltern, Gotti und Götti mit 
Kindern von 0-4 Jahren zum gemeinsa-
men Singen, einfachen Musizieren, Tan-
zen, Hüpfen, Klatschen und Geschich-
ten hören ein. In der zweiten Gruppen-
stundenhälfte gibt es Gelegenheit, bei 
freiem Spiel und Znüni mit anderen Be-
zugspersonen ins Gespräch zu kom-
men. Das Chindersingen wird von zwei 
jungen Müttern aus der Region angebo-
ten, die als Kleinkinderzieherin resp. 
Waldspielgruppenleiterin viel an Erfah-
rung mitbringen. Voraussichtlich werden 
sie das Eltern-Kind-Singen im Kirchge-
meindehaus Niederhasli anbieten, bis 
die Sanierungsarbeiten am Kirchenzent-
rum Eichi 2024 fertiggestellt sind. 
 
Der Wochentag und die Uhrzeit werden 
derzeit noch vereinbart und frühzeitig 
bekannt gegeben. 
 

Erstmals startete Pascale Hertner aus 
Neerach, die Frau unseres Pfarrers 
Samuel Hertner, das Chindersingen am 
01. November 2016: Im Zwei-Wochen-
Rhythmus fand es jeweils dienstagmor-
gens von 09.15-10.45 Uhr im Kirchen-
zentrum Eichi statt. 
 
Mit Liedern, Versen, Rhythmen und 
Bewegung lernen Kinder sich spiele-
risch auszudrücken. Rituale beeinflus-
sen die Entwicklung von Kindern posi-
tiv. Sie nehmen einen wertvollen Lieder-
schatz mit, der sie ein Leben lang be-
gleiten kann. Die Erziehungsberechtig-
ten frischen alte Melodien auf, lernen 
neue Lieder kennen, knüpfen Kontakte 
und pflegen den Austausch mit anderen 
Erwachsenen. 
 
Falls Sie Interesse oder Fragen haben, 
melden sie sich gerne bei Katharina 
Ammann, Sozialdiakonie Jugend &  
Familie, 044 850 72 29 oder via E-Mail 
unter katharina.ammann@refkinini.ch. 
 
Katharina Ammann 
Sozialdiakonie Jugend & Familie 
 

 

Infos der Kirchenpflege 
 
Gemeindewahlen 2022 
 
Am 27. März 2022 finden die Erneue-
rungswahlen der Mitglieder der 
Evang.-ref. Kirchenpflege für die 
Amtsdauer 2022–2026 statt. Die letz-
te Frist für einen gedruckten Wahlzet-
tel ist am 23. Dezember 2021 abge-
laufen. 
Für die Kirchenpflege sind inkl. Präsi-
dium 7 Mitglieder notwendig. Von den 
Bisherigen entschieden sich jedoch 
nur deren Drei für eine Wiederwahl. 
Ein Ressort ist bereits seit längerem 
nicht besetzt und drei Mitglieder ha-
ben aus verschiedenen Gründen auf 
eine Wiederwahl verzichted. 
Trotz persönlichem Engagement von 
Kirchenpflege, Mitarbeitenden, Pfarr-
schaft und wiederholten Aufrufen auf 
unserer Homepage und dem refor-
miert.lokal, war es nicht möglich wei-
tere Mitglieder für die Kirchenpflege 
zu gewinnen. 
Wir sind aber immer noch überzeugt, 
dass es unter den knapp 4000 Mit-
gliedern unserer Kirchgemeinde en-
gagierte Personen gibt, welche sich 
vorstellen könnten sich aktiv für die 
zukünftige Gestaltung unserer Kirch-
gemeinde einzusetzen und dafür Ver-
antwortung zu übernehmen.  
Falls Sie sich dafür interessieren oder 
Fragen dazu haben, melden Sie sich 
doch bei Renato Ballarini. Er wird Ihre 
Fragen gerne beantworten. 
 
Renato Ballarini, Präsident der Kirchen-
pflege, Tel. 076 567 29 88 
 
Ressort Kommunikation 
 
Infolge Abwesenheit des Ressortver-
antwortlichen, Claudio Fleischmann, 
wird das Ressort Kommunikation ab 
19. Februar bis voraussichtlich Ende 
Mai 2022 von Ella Blaser vertreten. 
 
Claudio Fleischmann 
Kirchenpfleger 
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Die neue Gretchenfrage 
 
„Wie hast du´s mit der Religion?“ So lau-
tet die Gretchenfrage, die durch Goe-
thes Faust Eingang in unsere Kulturge-
schichte gefunden hat. In letzter Zeit, so 
bekommt man das Gefühl, hat aber eine 
Wachablösung stattgefunden. Die neue 
Gretchenfrage heisst: „Wie hast du´s mit 
der Impfung?“ 
Durch Pandemie und Zertifikatspflicht 
bekommt ein heikles und eigentlich pri-
vates Thema plötzlich eine öffentliche 
Dimension. An vielen Orten wird von der 
„Spaltung der Gesellschaft“ gesprochen. 
Leider mussten auch wir Austritte von 
Mitgliedern verzeichnen, da sie nicht mit 
den Massnahmen einverstanden waren, 
die uns von der Regierung auferlegt 
worden sind.  
 
Auch als Kirche werden wir vor die Her-
ausforderung gestellt: Wie sieht ein gu-
ter Umgang mit Geimpften und Unge-
impften aus? Die gesetzlichen Vorschrif-
ten schreiben für die meisten unserer 
Anlässe eine Zertifikatspflicht vor. 
Gleichzeitig lautet die biblische Jahres-
losung für das neue Jahr: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen.“ 
Eine einfache schwarz-weiss Antwort, 
um diese Spannung aufzulösen existiert 
nicht. Es gilt gesundheitliche Risiken und 
persönliche Freiheit des Einzelnen ab-
zuwägen, um einen „modus vivendi“ zu 
finden.  
 

Der bisherige Weg wird in meinen Au-
gen von einem Grossteil unserer Mit-
glieder und der Gesellschaft mitgetra-
gen. Und doch gilt es zu akzeptieren, 
dass man es anders sehen darf. Nur 
wenn wir miteinander im Gespräch blei-
ben und auch einmal aushalten, dass 
wir Dinge anders sehen, können wir als 
Gesellschaft gemeinsam vorwärts ge-
hen. Beleidigungen und Diffamierungen, 
egal in welche Richtung, bringen uns 
nicht weiter. Der Epheserbrief ermahnt 
uns: „Setzt alles daran, die Einheit zu 
bewahren, die Gottes Geist euch ge-
schenkt hat.“ 
Bleiben wir im Gespräch miteinander! 
Freundlich und wertschätzend, aber 
auch offen und direkt. Als Kirche sehen 
wir unsere Rolle auch darin, ein verbin-
dendes Element dieser Gesellschaft zu 
sein. Wir versuchen die Solidarität zwi-
schen den Generationen zu stärken. Wir 
unterstützen Menschen, die durch die 
Maschen unserer Gesellschaft fallen. Wir 
hören zu und sind einfach da, bei denen 
die es brauchen. All diese Angebote gel-
ten allen Menschen dieser Gesellschaft, 
ob geimpft oder nicht. Als Kirchenmit-
glieder unterstützen Sie uns in diesem 
wichtigen Auftrag. Dafür danken wir 
Ihnen herzlich und wünschen Ihnen wei-
terhin gute Gesundheit! 
 
Pfr. Lysander Jakobi  
 

 

Willkommen! Unsere neue Website ist  
online! 
 
Es hat etwas gedauert, aber jetzt ist unsere neue Website online! 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neue Website zu präsentieren. 
Modern ist das neue Design und übersichtlich die neuen Strukturen. 
Sie finden schneller was sie suchen.  
 

Besuchen Sie uns auf: www.refkinini.ch 
 

 
 

 
  

Personen die mich beeindrucken 
 
An dieser Stelle werden wir in den 
nächsten Ausgaben Personen vor-
stellen, die Beeindruckendes geleis-
tet haben und es wert sind, dass wir 
ihnen kurz Aufmerksamkeit schen-
ken. 
 

 
 
George Washington Carver, geboren 
1864 als Sohn einer schwarzen Skla-
vin wurde als amerikanischer Wis-
senschaftler bekannt. Sein Lieblings-
thema war die Erdnuss. Er schuf 
über 300 Produkte daraus, unter an-
derem die Erdnussbutter. 
 
Die Fortschritte, die Carver erzielte 
bewogen viele Farmer im amerikani-
schen Süden, auf ihren Baumwoll-
plantagen neu seine Pflanzen anzu-
bauen. Die Umstellung eröffnete den 
Farmern neue Einkommensquellen. 
Zusätzlich zu seinen landwirtschaftli-
chen Bemühungen versuchte Carver 
die Interessen der Schwarzen zu för-
dern und darüber hinaus die Bezie-
hungen zwischen Schwarz und 
Weiss zu verbessern. 
 
George Washington Carver hatte ei-
nen schweren Einstieg ins Leben. 
Doch Gott hat ihn mit einem unver-
gleichlichen Verständnis für die 
Pflanzen gesegnet. Einen Segen, den 
er unermüdlich auch den Menschen 
weitergab, welche ihn verachteten. 
Er veränderte die Welt und starb 
1943. 
 
Buchtipp: Der Mann, der überlebte, 
Lawrence Elliott, ISBN: 978-3-7615-
6767-8 
 
Pfr. Richard Mauersberger 
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Kollekten 
 
Dank Ihren Spenden bei Gottesdienst-
besuchen zwischen August bis Dezem-
ber 2021 konnten wir folgende Hilfswer-
ke und Institutionen unterstützen: 
 
 
HEKS Weihnachts- 
sammlung CHF   308.35 
UBA, Beschwerden- 
stelle für das Alter CHF   210.75 
Stiftung Sozialwerk 
Pfarrer Sieber CHF   402.00 
Wycliff  
Biebelübersetzer  CHF   329.00 
Care Corner  CHF   192.10 
Verein Hilfswerk 
Stefan Müller CHF   998.85 
Verein Christenhüsli CHF   147.00 
Wittwen- & Waisen- 
Projekte Nepal CHF   206.55 
Evang. - ref. Landeskirche,  
Evang. Schulen CHF   139.55 
Evang.- ref. Landeskirche, 
Streetchurch CHF   186.30 
Evang.- ref. Landeskirche, 
Betttagskollekte CHF   425.85 
TearFund Nothilfe 
Afghanistan CHF   150.50 
 

 
 
 
 
 
 
Diospi Suyana CHF   107.00 
Evang.-ref. Landeskirche, 
Menschenrechte CHF   246.50 
Agentur C CHF   495.90 
Evang.- ref. Landeskirche, 
Reformationssonntag CHF   305.00 
Globalact Taizéabend CHF     56.75 
Evang.- ref. Landeskirche, 
Mission 21 CHF   328.00 
SAM Global CHF   103.55 
Adonia CHF   300.50 
Kinderhilfe Emaus CHF   277.20 
Verein Herz f. Kinder CHF   171.00 
Aktion Weihnachtspäckli 
Christl. Ostmission 21 CHF   314.00 
 
 
Die Kirchenpflege dankt Ihnen herzlich 
für die Spende und hofft auch im ersten 
Halbjahr 2022 auf Ihren grosszügigen 
Beitrag. 

 
Verena Gerber, Spendgutverwaltung 
 
 
 

 
 
 
 

Jahresrückblick CEVI 2021 
 
Unser eigentliches Cevi-Jahr startete erst 
am 13. März. Zuvor konnten wir leider 
keine normalen Cevi-Programme durch-
führen, da es die Lage nicht zuliess. Den-
noch wurden den Cevianerinnen und 
Cevianern in dieser Zeit diverse online At-
traktionen angeboten. Nebst den vielen 
Nachmittagsprogrammen fiel Mitte Mai 
das geplante Auffahrtslager leider auch 
ins Wasser. Dafür gab es ein Ersatzpro-
gramm in der Umgebung, wobei die Teil-
nehmenden am Abend wieder nach Hau-
se gingen. Im Sommer konnten wir unse-
re Nachmittagsprogramme wie gewohnt 
durchführen. Eine der Stufen konnte im 
August sogar ein Weekend, das sehr viel 
Anklang fand, mit einigen Teilnehmenden 
durchführen. Im September fand in unse-
rer Abteilung der Cevi-Tag statt, bei dem 
sich Geschwister, Freunde und neue Kin- 
 

der sich ein Bild von der Cevi machen 
konnten. Darauffolgend fand die Dorf-
trophy in Oberhasli statt. Das alljährliche 
Geländespiel bereitete allen Teilneh-
menden grosse Freude. Ein anderes 
Highlight in diesem Jahr war auch das 
Herbstlager, das wir ohne grosse Vor-
schriften durchführen konnten. Auch an 
der Nachtaktion, die bekanntlich nicht 
am Tag stattgefunden hat, wurde viel 
Neues erlebt. Zu Ende des Jahres durf-
te auch die Waldweihnacht nicht fehlen. 
An diesem Anlass konnten die Ceviane-
rinnen und Cevianer zusammen mit ih-
ren Eltern eine aussergewöhnliche 
Weihnachtsfreier erleben. 
 
Siro König, Abteilungsleiter CEVI 
 
 
 

 

Trauercafé 
 

 
 
Das zweite Treffen findet am Mitt-
woch, 23. Februar, 14.00 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus in Niederhasli, 
statt.  
 
Das Trauercafé ist offen für Jede und 
Jeden, der sich angesprochen fühlt. 
Gerne dürfen Sie dieses Angebot 
auch bei Menschen in Ihrem Umfeld 
bekannt machen. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Stunden mit Ihnen. 
 
Pfr. Lysander Jakobi 
und das Team vom Trauercafé  
 
 
 
 
 
 
 
 
Abdankungen 
Im vergangenen Monat mussten wir 
Abschied nehmen von: 
 
Ernst Ott, Nassenwil 
gestorben im 77. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen wünschen wir viel 
Kraft und Gottes Segen. 
 
Von guten Mächten wunderbar  
geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und 
am Morgen und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag. 
 

Dietrich Bonhoeffer 
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 6. Februar 
9.30 Uhr, Gottesdienst in Oberhasli  
(mit 2G-Zertifikat) 
Pfr. Lysander Jakobi 
Marianne Brändli, Orgel 
 
10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt  
(mit 2G-Zertifikat) 
Pfr. Lysander Jakobi 
Marianne Brändli, Orgel 
 
Sonntag, 13. Februar 
10.00 Uhr, Marriage Week Gottesdienst 
in Niederhasli (mit 2G-Zertifikat) 
Pfr. Lysander Jakobi 
Marianne Brändli, Orgel 
anschliessend Chilekafi 
 
Sonntag, 20. Februar 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt 
(ohne Zertifikat) 
Pfr. Samuel Hertner  
Geun-Yong Park, Orgel 
 
Sonntag, 27. Februar 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli 
(mit 2G-Zertifikat) 
Pfr. Lysander Jakobi 
Geun-Yong Park, Orgel 
 
 
 
Angebote für Kinder und 
Jugendliche 
 
Fiire mit de Chliine 
Freitag, 18. Februar, 14.00 Uhr 
Kirche Niederhasli 
Evelyn Ballarini, 043 497 63 10 
 
Kolibri Niederhasli 
Freitag, 4. Februar, 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Evelyn Ballarini, 043 497 63 10 
 
Roundabout kids / youth 
Mittwoch, 2., 9. und 16. Februar, 
kids 18.00 Uhr / youth 19.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli, Streetdance 
für Mädchen, kids von 8 - 11 Jahren, 
youth von 12 - 20 Jahren 
Katharina Ammann, 044 850 72 29 
 
Sofagruppe 
Dienstag, 7. Februar, 18.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Katharina Ammann, 044 850 72 29 
Pfr. Lysander Jakobi, 044 850 11 44 
 
 
 
HINWEIS  
Bitte beachten Sie, dass kurzfristige Ände-
rungen aufgrund der aktuell geltenden 
Corona-Massnahmen erfolgen können! 
 

 Angebote für Seniorinnen 
und Senioren 
 
Mittagstisch  
Donnerstag, 10. und 24. Februar, 11.30 Uhr 
(mit 2G-Zertifikat) 
Kaffee-Stube im Altersheim Eichi 
Preis pro Mittagessen inkl. Mineralwasser 
und Kaffee: CHF 18.00 
Anmeldung bis 7. und 21. Februar: 
Rosmarie Schmid, 044 850 45 29 oder 
079 231 64 13 
Auf Wunsch werden Sie zu Hause abgeholt. 

 
Angebote für die Gemeinde 
 
Kreativgruppe 
Findet im Februar nicht statt. 
Irene Bertschi, 044 851 20 90 
 
Morgentreff 
Dienstag, 1. Februar, 9.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
«Licht und Dunkelheit » 
mit Pfr. Richard Mauersberger 
(mit 2G-Zertifikat) 
 
Dienstag, 15. Februar, 9.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
«Einblick in die Rundreise Serbien –  
Bulgarien – Rumänien» mit Heidi Rechberger 
(mit 2G-Zertifikat) 
 
Bibelstunde am Nachmittag 
Dienstag, 1.Februar, 14.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt  
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 
Chorproben 
Mittwoch, 2., 9. und 16. Februar, 20.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt 
Leitung: Hitomi Kutsuzawa 
Infos und Anmeldung: 
patricia.epting@bluewin.ch 
 
Mittagsplausch 
Mittwoch, 9. Februar 12.00 Uhr 
Katholisches Pfarreizentrum, Dorfstrasse 
25a, Niederhasli 
Anmeldung bitte bis Montagabend, 
17.00 Uhr, Telefon 044 851 04 74 
(mit 2G-Zertifikat) 
 
Gebet am Mittwoch 
Mittwoch, 9. und 23. Februar, 19.15 Uhr 
Kirche Niederglatt 
Pfr. Richard Mauersberger, 
Pfr. Lysander Jakobi und Gebetsteam 
 
Trauercafé 
Mittwoch, 23. Februar, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Pfr. Lysander Jakobi 
 
Männergruppe 
Findet im Februar nicht statt. 
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 

 Adressen 
 
Seelsorgeteam: 
 
Pfr. Lysander Jakobi 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 44 
 
Pfr. Richard Mauersberger 
Lättenstr. 18c, 8172 Niederglatt 
Tel. 044 850 24 40 
 
Pfr. Samuel Hertner 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 45 
 
Katharina Ammann, 
Sozialdiakonie Jugend & Familie 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 72 29 
 
Beat Reichenbach,  
Sozialdiakonie Erwachsene & Senioren 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 851 04 74 
telefonisch erreichbar: 
Montag, Dienstag und Mittwoch 
 
 
Amtswochen 
Zuständig für Abdankungen 
KW 5: Pfr. Martin Schärer 
KW 6: Pfr. Lysander Jakobi 
KW 7: Pfr. Lysander Jakobi 
KW 8: Pfr. Samuel Hertner 
KW 9: Pfr. Lysander Jakobi 
 
 
Sekretariat / Adressänderungen: 
 
Reformierte Kirchgemeinde 
Niederhasli-Niederglatt 
Regula Wüest  
Nöschikonerstrasse 3 
8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 72 14 
 
sekretariat@refkinini.ch 
www.refkinini.ch 
 
Öffnungszeiten: 
montags:  13.30 - 17.00 Uhr 
dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr 
donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.00 Uhr 
 
 
 
Redaktionsteam: 
 
Claudio Fleischmann 
Verena Gerber 
Samuel Hertner 
Ursina Keller 
Regula Wüest 
 
Nächste Ausgabe: 25. Februar 2022 
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